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Zum Geleit 

Die Jahreslosung für 
2026 macht Freude. 
Aber nicht nur. Klar 
freue ich mich über 
Neues – einiges 
davon liegt noch 
unter dem Weih-
nachtsbaum. Ja, bei 
uns steht er noch, 
bis 2. Februar. Weni-
ger, weil wir uns fest 
daran orientieren, 
dass die Epiphanias-
zeit noch zu Weih-

nachten gehört, sondern weil wir den ge-
schmückten Baum und die Lichter in der noch so 
dunklen Jahreszeit lieben. Vielleicht ist auch ein 
bisschen Bequemlichkeit dabei. Jedenfalls liegen 
da auch noch ein paar neue Bücher, auf deren 
Lektüre ich mich sehr freue. 
Aber nun ist ja in der Jahreslosung davon die 
Rede, dass ALLES neu würde. Das beunruhigt 
mich ein wenig. Zum einen, weil ich mir an eini-
gen Stellen gewünscht hätte, dass manches 
bleibt, wie z.B. Verabredungen, dass man einan-
der nicht überfällt und dass Wahrheiten wahr 
sind. Neues ist nicht immer verbunden mit guten 
Nachrichten. Zudem kommt mir in den Sinn, was 
ich alles noch neu machen wollte: die Küche re-
novieren zum Beispiel. Vom Baumhaus ist zum 
Glück schon lange keine Rede mehr. Mit dem 
Neuen ist das schon so eine Sache, ich möchte es 
als ambivalent bezeichnen. Vergleichbar etwa 
mit kosmologischen Vorgängen, die Fritz Rieman 
(ich liebe auch meine alten Bücher) mit psycholo-
gischen Entsprechungen in Verbindung gebracht 
hat. Zunächst im Zusammenspiel von Schwerkraft 
und Fliehkraft. Das eine ohne das andere würde 
dazu führen, dass wir entweder haltlos den Bo-
den unter den Füßen verlieren würden oder reg-
los festgefroren wären. Ein zweites Beispiel sieht 
er in der Bewegung der Erde zum einen um sich 
selbst, zum anderen um die Sonne. Käme dieses 

Zusammenspiel aus dem Gleichgewicht, wür-
den wir entweder uns selbst für den Mittel-
punkt von allem halten oder uns in der Bedeu-
tungslosigkeit verlieren. (Beispiele, wo Men-
schen diese Relation verloren haben, sind uns 
vor Augen.) Die Jahreslosung bringt nun in die-
se ambivalenten Überlegungen den Begriff des 
Neuen. Die Wirtschaft lebt davon, dass immer 
etwas Neues auf den Markt kommt und igno-
riert dabei, dass manches auch an mein Herz 
wächst, was ich gern behalten, pflegen und 
reparieren möchte. Auch wir selbst leben da-
von, uns ständig zu erneuern. 40% unserer 
Körperzellen erneuern sich ständig. Dennoch 
erkennt man einen guten Freund nach Jahren 
wieder. Mit einer neuen Jacke steckt in mir 
doch noch der Alte, den man von früher schon 
kannte. Ich komme an meine Grenzen, wenn 
ich mir vorstellen will, dass alles neu würde. 
Wirklich alles. Anders der Visionär Johannes im 
letzten Buch der Bibel. Der Abschnitt unmittel-
bar vor der neuen Jahreslosung lässt durch-
scheinen, in welcher Situation die Menschen 
seinerzeit gelebt haben. Und welche Hoffnung 
damit verbunden ist, dass Gott wirklich alles 
neu macht: nämlich eine Welt, in der der Tod 
keine Rolle mehr spielt. Und es keine Trauer, 
keinen Schmerz, keinen Verlust, keinen Betrug 
und keine Enttäuschung mehr gibt. Am Ende 
meiner Vorstellungskraft sieht Johannes vor 
seinen Augen wie es gehen könnte: Gott 
spricht: Siehe, ich mache alles neu! 
Ein gesegnetes Jahr 2026 Ihnen und Ihren Lie-
ben in einer guten Balance zwischen Neuem 
und Altem, Rotation und Ruhe, Mittelpunkt und 
Gelassenheit – und einer vergewisserten Hoff-
nung auf Gott, der immer noch eine andere 
Idee hat.   Ihr Pfarrer Lars Haake 

P.S. Für alle, die es genau und mit eigenen Au-
gen lesen wollen: Offenbarung des Johannes 
Kapitel 21 Verse 1-5 und Fritz Rieman (1902-
1979), Grundformen der Angst 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!  

Titelbild: Frühlingsblüher streben dem Licht entgegen. Foto: Archiv Bodo Knaak 
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Gesamtkirchengemeinde Neustadt 

Am 18. Januar feierten wir morgens in der Kreuzkirche einen Abendmahlsgottesdienst mit 
feierlicher Einführung des neu gewählten Ortskirchenrates (OKR) für Neustadt. An der Sei-
te von Pfarrer Haake war der OKR Großderschau zu Gast und bezeugte den feierlichen Akt 
des Gelöbnisses. Eine gute Möglichkeit, sich das erste Mal z.T. zu begegnen. Am Nach-
mittag wurde in Lohm der OKR Lohm mit Gästen des OKRes Barsikow eingeführt. 

Alle 6 Jahre wird der Kirchenrat gewählt. In der nächsten Ausgabe stellen wir Ihnen die 
Mitglieder und deren Funktionen sowie die Arbeitsgruppen ausführlich vor. Schauen Sie 
gern bis zum 15.Februar in Ihrer Ortskirche bei der Einführung vorbei. 

Foto: Nico Müller 

Foto: Dorit Geu 
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 Kirche mit Kindern 

Kirche kunterbunt 

Liebe Familien, 

wir (Gemeindepädagoge Joshua Lorenz, Pfarrerin Susanne Öhl-
mann und ein tolles Team Ehrenamtlicher) möchten mit euch ein 
neues Format für Kinder zwischen 5 und 12 Jahren und ihre Fa-
milien ausprobieren und starten im März die erste Kirche kunter-
bunt in Neustadt. Wir wollen mit euch singen, spielen, basteln 
und Geschichten erzählen - "Glaube zum Anfassen" sozusagen. 
Und das funktioniert dann in etwa so: am Anfang treffen wir uns 
zu einem lockeren Start, mit Zeit zum Ankommen und Beschnup-
pern. Dann gibt es eine Aktiv-Zeit mit Stationen zum Basteln, 
Spielen, Ausprobieren, Nachdenken. Danach, in der Feier-Zeit, 
feiern wir einen kurzen gemeinsamen Gottesdienst, wo wir sin-
gen, beten und eine biblische Geschichte erleben. Und am Schluss essen wir alle zusammen. 
Und besonders toll: bei der ersten Kirche kunterbunt reisen wir um die Welt nach Nigeria, 
ins Gastland des diesjährigen Weltgebetstages, unter dem Motto  

„Kommt! Bringt eure Last!“  

„Seid dabei!“ 

 bei der ersten Kirche kunterbunt am 22. März um 10.30 Uhr in 
der  

Köritzer Kirche!  
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Spielenachmittage  

für alle von 0-99  

(jeweils 15.00-18.00 Uhr) 

22.02. Kirche Köritz 

15.03. Läsikow 

(Gemeindehaus) 

Kirche mit Kindern 

Termine Jugendgruppe 
für alle Jugendlichen bis 19 Jahre (14tägig)  

mittwochs 
18.00 Uhr in der Pfarrscheune Köritz 

in Neustadt, Schulstr. 3 
11.02.2026  
25.02.2026  
11.03.2026  
25.3.2026 

Kirchenübernachtung für Jugendliche 

Wie auch schon im letzten Jahr sind alle Jugendli-
chen ab 14 Jahren eingeladen, mit Pfarrerin 
Susanne Öhlmann in der Köritzer Kirche die  
Osternacht zu durchwachen. Wir werden alles 
dafür tun, um wach zu bleiben: gemeinsam spie-
len, Filme schauen, Stockbrot über dem Lagerfeu-
er grillen, quatschen, Mitternachtspizza backen, 
eine Nachtwanderung machen, ... Wir beginnen 
am 04.04. um 19.00 Uhr und enden am Oster-
sonntag mit unserer Teilnahme am Gottesdienst 
zum Sonnenaufgang um 6.00 Uhr. Und wer es 
danach noch schafft, wach zu bleiben, ist herzlich 
eingeladen zum anschließenden Osterfrühstück. 
Anmeldungen gern an Susanne Öhlmann: dann 
bekommst du auch eine Packliste mit allem, was 
du für diese besondere Nacht brauchst. 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 
2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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Rückblick 

Krippenspiel am Heiligabend in der Kirche  

Zernitz.     Foto: Nicole Dorau 

Krippenspiel am Heiligabend in der Kreuzkirche Neustadt. Foto: Philip Öhlmann 

Heiligabend nur mit Krippenspiel!  

So war das schon immer, stellten die 

Ortskirchenräte von Neustadt, Zernitz, 

Sieversdorf und Nackel für ihren Heiligen-

Abend-Gottesdienst fest. Natürlich mit 

Tieren im Stall, neben Ochs und Schaf 

waren in der Kreuzkirche sogar 5 Küken 

dabei.  

Neben dem Dank an alle Eltern und Kin-

der geht ein besonderer Dank an die 

„Regisseur*innen Elke Heinrich (Zernitz), 

Elvira Louis (Nackel), Jeff Burrell (Sievers-

dorf) Liza Briese und Susanne Öhlmann 

(Neustadt), die unter der Leitung von 

Pfarrerin Susanne Öhlmann und Pfarrer 

Lars Haake besinnliche Heilige Abende 

gestalteten. 
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Rückblick 

Krippenspiel am Heiligabend in der Kirche Nackel. Foto: Christine Ostermann  

Krippenspiel am Heiligabend in der Kirche Sieversdorf.  Foto: Bernd Schulz 



 

8 

Blitzlichter 

Adventkonzerte des Sieversdorfer  
Vokalchors am 05.12.25 in Dreetz und 
am 07.12.25 in Sieversdorf. 

Am 06.12. Gemütlicher feiner kleiner Weih-

nachtsmarkt um die Kirche  in Barsikow. 

Foto: Willem Schoeber 

Weihnachtssingen am 14.12. in der Barsikower 

Kirche.    Foto:  Christiane von Gärtner  

Das traditionelle Adventskonzert des Lohmer 
Kirchenchores (mit Sängerinnen aus Lohm, 
Zernitz, Plänitz und Umgebung). 
Leitung Kirchenmusikdirektor Michael Schulze. 
Foto: Helga Ludwig Beim Adventszauber des Feuerwehr-

vereins Sieversdorf spielte der Ev. 
Posaunenchor „Dosseblech“ und lud 
zum Mitsingen ein  
Foto: Bernd Schulz 

Stimmungsvolle 

Adventszeit 2025 

in unseren 

Kirchengemeinden 
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Gemeindeleben 

Frauenkreis 

 
Monatlich an einem Mittwochnachmittag treffen sich Frauen im Ruhestand mit Pfarrer Lars 
Haake. Das ist mal in Sieversdorf, Läsikow, Neustadt oder einem anderen  
Wunschort der Frauen. Pfarrer Lars Haake startet thematisch, den Geburtstagskindern wird 
ein Wunschlied gesungen und dann gibt es selbstgebackenen Kuchen und lockere Gesprä-
che miteinander.  
Im Dezember hatte uns die Sieversdorfer Gemeindesekretärin Kerstin Stieger den Gemein-
deraum der Pfarrscheune liebevoll vorbereitet. Sie 
hat auch Diana Hilgert aus Rhinow eingeladen, die 
uns die Veeh Harfe vorstellte. Mit dieser besonde-
ren Begleitung haben wir den Advent wunderbar 
eingesungen. Herzlichen Dank den beiden! 
SIE sind herzlich eingeladen, zu unseren Kreisen 
dazuzukommen. Bei Bedarf holen wir Sie auch ab. 
Rufen Sie gern in den Gemeindebüros an.                  
        Dorit Geu    

Adventskranzbinden und Advents-
basteln für Jeden 

Am 30.11.25 wurde im Sieversdorfer Ge-
meinderaum der alljährliche Advents-
gottesdienst gefeiert. In diesem Mitmach-
gottesdienst für Groß und Klein, Jung und 
Alt erinnerte Pfarrer Lars Haake an die 
Bedeutung von Nächstenliebe und Dank-
barkeit, gerade in der Advents- und Weih-
nachtszeit. Im Anschluss an den Gottes-
dienst wurde der „Dorfkranz“, ein Ad-
ventskranz der an jedem Adventssonntag 
an einem anderen Ort der Gemeinde Sie-
versdorf-Hohenofen steht, gebunden. 

Anschließend konnte jeder, der wollte, einen 
eigenen Adventskranz binden, verzieren und 
mit nach Hause nehmen sowie Weihnachtli-
ches basteln. Für das leibliche Wohl war auch 
gesorgt. Organisiert wird die Veranstaltung 
seit Jahren von der evangelischen Ortskirche 
Sieversdorf-Hohenofen und der Kommunal-
gemeinde Sieversdorf-Hohenofen. Einen 
herzlichen Dank an alle Unterstützer. Außer-
dem fand an diesem Vormittag auch die Äl-
testenwahl statt. Die Ältesten bilden den 
Ortskirchenrat Sieversdorf-Hohenofen und 
wählen ein Mitglied und einen Stellvertreter 
für den Gemeindekirchenrat der Ev. Gesamt-
gemeinde Neustadt (Dosse).      Bernd Schulz 
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Einladungen 

Der Kirchenfilm in Sieversdorf 
im Kirchengemeindehaus Dorfstraße 52  

Freitag, den 20.02.2026 um 18 Uhr 

Solo Sunny 
DDR 1979 
Drama 104 min 
FSK 12 
© DEFA Stiftung 
 

„Is‘ ohne Frühstück. Is‘ auch ohne Diskussion.“ Sunny, entscheidet selbstständig und frei, 
was in ihrem Leben passiert. Um als Sängerin auf der Bühne zu stehen, hängt die Ost-
Berliner Ingrid Sommer ihre Arbeit in der Fabrik an den Nagel. Als Sängerin "Sunny" tingelt 
sie von nun an mit den Tornados durch die Lande. Mit pfiffigen und zuweilen auch groben 
Mitteln setzt sie sich gegen moralische Verdächtigungen zur Wehr und gegen die Gefahr, in 
einer Männerwelt des Unterhaltungsbetriebes zum "Wanderpokal" zu werden. Sunny sucht 
nach menschlicher Wärme und Bindung. Doch sie hat kein Glück, nicht im Showgeschäft, 
nicht mit den Männern. Als auch ein Soloauftritt in einer Bar ihr nicht weiterhilft, ist Sunny 
am Ende. Trotz der Krise findet sie noch einmal Kraft für einen neuen Anlauf: Ich bin Sunny! 

Iman ist gerade zum Untersuchungsrichter am Revolutionsgericht in Teheran befördert wor-
den, als nach dem Tod einer jungen Frau eine riesige Protestbewegung das Land ergreift. 
Obwohl die Demonstrationen zunehmen und der Staat mit immer härteren Maßnahmen 
durchgreift, entscheidet sich Iman für die Seite des Regimes und bringt damit das Gleichge-
wicht seiner Familie ins Wanken. Während der strenggläubige Familienvater mit der psychi-
schen Belastung durch seinen neuen Job zu kämpfen hat, sind seine Töchter Rezvan und 
Sana von den Ereignissen schockiert und elektrisiert. Seine Frau Najmeh wiederum versucht 
verzweifelt, alle zusammenzuhalten. Dann stellt Iman fest, dass seine Dienstwaffe ver-
schwunden ist, und er verdächtigt seine Familie… 

Freitag, den 13.03.2026 um 18 Uhr 
 

Die Saat des heiligen Feigenbaums 
Deutschland, Frankreich 2024 
Tragödie, 148 min 
FSK 16 
© Alamode Film  
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Veranstaltungen 

 Für Kinder und Jugendliche 
Musikalische Krabbelgruppe immer donnerstags von 10.00 – 11.30 Uhr  
im Gemeindehaus Neustadt, Robert-Koch-Str. 21 (außer in den Ferien). 
Christenlehre an der Schule Neustadt  
neue Zeiten nach den Winterferien!! Immer dienstags  
1. Klasse   10.02., 24.02., 10.03., 21.04.  13:00 - 14:00 Uhr 
2. Klasse   17.02., 03.03., 24.03., 28.04.  13:00 - 14:00 Uhr 
3.+4. Klasse 10.02., 24.02., 10.03., 21.04. 14:10 - 15:10 Uhr 
5.+6. Klasse  17.02., 03.03., 24.03., 28.04.  14:10 - 15:10 Uhr 
Konfirmandenunterricht montags von 17.00 – 19.00 Uhr im Köritzer Pfarrhaus, Schulstr. 3. 

Jugendtreff ist für alle Jugendlichen bis 19 Jahre Termine siehe Seite 5 
 

Für Erwachsene 
Frauenkreis der Gesamtkirchengemeinde für alle Orte: 
Mittwoch 18. Febr. 14.00 Uhr Gemeinderaum Sieversdorf  
Mittwoch 11. März 14.00 Uhr Winterkirche Köritz in Neustadt 
Mittwoch 15. April 14.00 Uhr Läsikow 
Frauenkreis der Ortskirchengemeinde Leddin 
Dienstag, 10. Febr., 03. März, 29. April (mittwoch)14.00 Uhr 
Frauenkreis der Ortskirchengemeinde Lohm 
Mittwoch, 11. Febr., 04. März, 15. April 14.00 Uhr 
Männerkreis der Gesamtgemeinde für alle Orte: 
Mittwoch 11. Febr. 18.00 Uhr Kirche Barsikow 
Mittwoch 04. März 18.00 Uhr Gemeinderaum Läsikow 
Mittwoch 15. April 18.00 Uhr Gemeinderaum Segeletz 
 

Offene Andacht für jedermann in der Diakonie:  

Tagespflege alte Schule Sieversdorf: 
donnerstags 10.30 Uhr: 19. Febr., 19. März, 02. April (Gründonnerstag) mit Abendmahl 
Tagespflege Dreetz: freitags 11.00 Uhr 13. Febr., 27. März, 02. April (Donnerstag) 
Seniorenresidenz „Dosseblick“ Neustadt Gottesdienst  
freitags 10.00 Uhr 13. Febr. und 27. März 
 

Für alle  Spielenachmittag: Termine siehe Seite 5  

 

Musiken 
Vokalchor Lohm dienstags Kirche Lohm 19.00 Uhr 
10. Febr., 03.+17.+31. März   (Leitung: Kirchenmusikdirektor Michael Schulze) 
Sieversdorfer Vokalchor montags 19.00 Uhr Gemeindehaus Sieversdorf  
Posaunenchor „Dosseblech“ freitags 17.00 Uhr Gemeindehaus Sieversdorf 
Jungbläserausbildung freitags 16.00 Uhr Gemeindehaus Sieversdorf 
(Leitung: Maren Schroeder 0157 79 04 98 84) 
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Gottesdienste 

Gottesdienste mit Übertragung ins Telefon (in blauer Schrift) zum Festnetzpreis:  
Wählen Sie 021138 78 1000 dann Konferenznummer eingeben: 22790# anschl.  

die PIN eingeben: 08880. 

1. Febr. Letzter So. n. 
Epiphanias 

10.30 Uhr Kirche Dreetz Einführung der gewählten  

                    Ortskirchenräte  mit Abendmahl 

14.00 Uhr Kirche Großderschau Einführung der  

                   gewählten Ortskirchenräte mit Abendmahl 
 

8. Febr. Sexagesima 10.30 Uhr Kirche Nackel Einführung der gewählten  

                   Ortskirchenräte mit Abendmahl 

14.00 Uhr Gemeindehaus Sieversdorf Einführung der 

                    gewählten Ortskirchenräte mit Abendmahl 
 

15. Febr. Estomihi 10.30 Uhr Kirche Plänitz Einführung der gewählten  

                    Ortskirchenräte mit Abendmahl 

14.00 Uhr Kirche Barsikow Einführung der gewählten  

                     Ortskirchenräte mit Abendmahl 
 

22. Febr. Invocavid 10.30 Uhr Kirche Köritz Einführung des Gemeindekirchen 

                    rates der Gesamtkirchengemeinde mit Abendmahl 
 

01.März Reminiscere 10.30 Uhr Kirche Lohm mit Diamantener Hochzeit  

                   Linda und Dietmar Schumacher 

14.00 Uhr Gemeindehaus Segeletz 
 

08. März Okuli 10.30 Uhr Winterkirche Köritz zum Weltgebetstag  

                   mit anschl. Imbiss 
 

15. März Laetare 10.30 Uhr Kreuzkirche Neustadt  
                 mit Taufe  und Vorstellung der Konfirmanden 

10.30 Uhr Kirche Großderschau  

14.00 Uhr Kirche Dreetz 
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G O T T E S D I E N S T E Gottesdienste 

Vergewissern Sie sich bitte vor dem Sonntag in den Schaukästen Ihrer Kirche.   
Unsere Termine können manchmal nach Redaktionsschluss geändert werden. 

22. März Judika 10.30 Uhr Gemeindehaus Sieversdorf  

14.00 Uhr Kirche Nackel 
10.30 Uhr Winterkirche Köritz in Neustadt –  
                   Kirche kunterbunt zum Weltgebetstag 
 

29. März Palmarum 10.30 Uhr Kirche Barsikow 

14.00 Uhr Kirche Leddin 
 

02. April Gründon-
nerstag 

11.00 Uhr Diakonie Dreetz 

14.00 Uhr Alte Schule Sieversdorf/Diakonie Sieversdorf 

17.00 Uhr Gemeinderaum Segeletz mit Tischabendmahl 

18.30 Uhr Gemeindehaus Neustadt mit Tischabendmahl 

19.00 Uhr Kirche Lohm mit Abendmahl und Chor 

 

03. April Karfreitag 9.00 Uhr Kirche Kampehl mit Abendmahl  

10.30 Uhr Kirche Dreetz mit Abendmahl 

10.30 Uhr Kirche Großderschau mit Abendmahl 

13.00 Uhr Kirche Plänitz mit Abendmahl 

14.00 Uhr Kirche Zernitz mit Abendmahl 

15.00 Uhr Kirche Bückwitz mit Abendmahl 

16.00 Uhr Kirche Barsikow mit Abendmahl 

 

04. April Osternacht 21.00 Uhr Kirche Nackel 
 

05. April Ostersonntag 06.00 Uhr Kirche Köritz mit anschl. Frühstück  

06.00 Uhr Friedhof Sieversdorf mit anschl. Frühstück 

10.30 Uhr Kreuzkirche Neustadt Familiengottesdienst  

14.00 Uhr Kirche Dreetz mit Taufe 
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Herzliche Glückwünsche den Jubilaren 
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Herzliche Glückwünsche den Jubilaren 
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Amtshandlungen 

Christlich bestattet wurden:  

Die Gesamtkirchengemeinde gratuliert Ihnen hier im Gemeindebrief zu den runden Geburtstagen 60, 
65, 70, 75 und ab 80 jedes Jahr.  Wenn Sie in dieser Liste nicht erscheinen möchten, melden Sie sich 
bitte vor Redaktionsschluss im Gemeindebüro. 

Sabine Petersen geb. Behn (verstorben mit 79 Jahren) am 06. Dez. 
2025 auf dem  Köritzer Friedhof in Neustadt (Dosse) 
Ursula Warnat geb. Polzin (verstorben mit 96 Jahren) am 16. Dez. 
2025 in Lohm  
Rainer Lamprecht (verstorben mit 62 Jahren) am 19. Dez.2025  
in Segeletz 
Matthias Mönck (verstorben mit 56 Jahren) am 22.12.2025 in 
Wusterhausen 
Erna Neumann geb. Seefeldt (verstorben mit 94 Jahren) am 09. 
Januar 2026 in Sieversdorf 
 

„Und ob ich schon 
wanderte im  
finstern Tal,  

fürchte ich kein 
Unglück; denn du 
bist bei mir, dein 

Stecken und Stab 
trösten mich.“  
Psalm 23 Vers 4  

Liebe Geburtstagskinder,  
 

wir gratulieren Ihnen zum 60., 65., 70., 75., 80. und dann zu jedem 
Geburtstag durch die Veröffentlichung Ihres Ehrentages in unse-
rem Gemeindebrief. 
Außerdem versuchen wir, den "runden" Jubilaren durch einen 
Gruß im Briefkasten oder durch einen persönlichen Besuch eine 
Freude zu bereiten.  
Manchmal schaffen wir das an Ihrem Geburtstag und manchmal 
ist das auch einige Tage später. Wir freuen uns jedenfalls sehr, 
wenn wir Sie antreffen zu einem Händeschütteln oder auch zu 
einem Gespräch bei einer Tasse Kaffee. Ganz wie Sie es möchten! 
In unserer Gesamtkirchengemeinde ist für die Ortskirchen Segeletz/Bückwitz/Nackel/
Läsikow und Barsikow Carola Markwald delegiert. Für den Raum Dreetz ist es Gisela Keßler 
und für das Gebiet um Sieversdorf, Hohenofen und Großderschau ist es Kerstin Stieger.  
In Plänitz-Leddin sind Doris Schröder und Friedegard Eckert unterwegs. In Zernitz treffen Sie 
Elke Heinrich sowie in Lohm und Umgebung Helga Ludwig.  
In den Ortsteilen von Neustadt und in der Seniorenresidenz "Dosseblick" besuchen Ulricke 
Lutz, Martina Kirsch, Rita Weiß, Sigrid Nau, Evi Bublitz die Jubilar/innen.  
Wenn Sie überlegen jemanden Zeit zum Geburtstag zu schenken, melden Sie sich gern bei 
mir im Gemeindebüro und kommen zu unseren Treffen der Besuchsverteilung dazu.  
                    Dorit Geu 
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Informationen 

 
In welche Kirche öffnet diese Tür? 

 
Antworten bitte an Dorit Geu im Gemeindebüro der 

Gesamtkirchengemeinde Neustadt. 
Es winken drei kleine Preise für die Einsender mit der 

richtigen Antwort. 
Jede richtige Meldung kommt in einen Lostopf. 
Aus diesem werden drei „Gewinner“ gezogen.  

Die Teilnahme von Personen aus der jeweiligen Kir-
chengemeinde dieser Ortskirche, sowie aus der Ge-

meindebriefredaktion ist ausgeschlossen.  
Auflösung und Gewinner im nächsten Heft. 

 

Auflösung der Tür im letzten Gemeindebrief: 

 Tür der Segeletzer Kirche 
 
Nur die Segeletzer erkannten die Tür ihrer Kirche. 
Aber sie durften nicht mitstimmen. 
Gewinner gab es diesmal nicht und daher 
konnte auch kein Preis vergeben werden. 

Die Weihnachtszeit brachte viel Freude aber auch viele 

Stunden Arbeit für die Vor– und Nachbereitung von 

Gottesdiensten und Veranstaltungen.  

Herzlichen Dank an alle, die mithalfen, die Weihnachtszeit 

so vielfältig und interessant zu gestalten.  

Herzliches Danke an alle Weihnachtsbaum-Spender! 

Den Gemeindebrief erhalten alle Haushalte im Bereich der Gesamtkirchengemein-
de Neustadt (Dosse). Wer außerhalb dieses Gebietes wohnt, kann den Brief per 
PDF (ohne Geburtstage) an seine email-Adresse zugesandt bekommen. 
Bitte im Gemeindebüro bei Pfarramtssekretärin Dorit Geu melden 
(Tel. siehe vorletzte Seite). 
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Gemeindeleben 

Weihnachten mit Orgel und Bratsche 
in der Kreuzkirche Neustadt 
 
Seit 2024 spielen wir am 2. Weihnachtstag 
nachmittags in der weihnachtlich geschmück-
ten Neustädter Kreuzkirche ein Konzert. Al-
les, was wir dazu nicht haben ist Zeit, Ruhe, 
Pausen und wohlige 18 Grad Celsius.  
Wir sind Nathalie Covic aus Hamburg und 
Marvin Lindner aus Rostock. Die eine 
schnappt sich vorm Weihnachtsfest ihre 
Bratsche und der andere spielt noch den 
Gottesdienst an der Orgel in Kühlungsborn 
und dann geht’s auch schon auf die Auto-
bahn. Gegen Mittag in der Kreuzkirche Neu-
stadt zählt jede Minute: für wichtige Abspra-
chen: „Hier müssen wir uns anschauen!“. „Da 

schau ich nochmal schnell rein!“. „WIE, 
DAS WOLLTEN WIR AUCH SPIELEN!?!?“.  
In der kurzen Zeit stellen wir auf die 
Beine, was möglich ist. Stücke heraus-
gesucht und für sich geübt. Belohnt 
werden wir mit den warmen Blicken 
der Menschen aus der Heimat und 
dankbarem Applaus. 
 
Auch 2026 laden wir Sie schon jetzt 
herzlich am zweiten Weihnachtsfeier-
tag, d. 26. Dezember 2026, um 16 Uhr 
in die Kreuzkirche Neustadt zu einer 
Abendmusik mit geistlicher Lesung ein! 
          
       Marvin Lindner 

Adventskonzert  
in Segeletz 
 
Wer am 05. Dezember der 
Einladung des Segeletzer Hei-
matvereins gefolgt ist, konnte 
sich an diesem Abend bei ei-
nem tollen Adventskonzert in 
der schon weihnachtlich ge-
schmückten Segeletzer Kirche 
richtig auf die Adventszeit ein-
stimmen.  
Astrid Hohmann hat den 
Abend gemeinsam mit Karin 
und Dietmar Lemke gestaltet. 
Familie Lemke begleitete Frau 
Hohmann mit ihren Blasinstru-
menten. Astrid Hohmann hat 
durch das Programm geführt, 
rezitiert und natürlich herrlich 
gesungen. Es waren Stücke 

quer durch die Liederwelt 
zu hören z.B. „Ave-Maria“, 
„Halleluja“ oder der 
„Schneewalzer“. Auch 
Weihnachtslieder wie 
„Maria durch einen Dorn-
wald ging“ erklangen. Zum 
Abschluss sangen wir ge-
meinsam „Oh du fröhliche“.  
Es war ein wundervolles 
Konzert, das alle Herzen in 
unserer auf 8°C abgekühl-
ten Kirche erwärmt hat. 
Bestimmt hat niemand das 
„Eintrittsgeld“ bereut. Das 
wird ausschließlich für die 
Gestaltung der 700Jahrfeier 
verwendet (03.-
05.07.2026). 
                     Elke Frambach  
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Gemeindeleben 

Adventssingen bei Kerzenschein in Plänitz am 13.12.2025 
 

 
Unser traditionelles Adventsingen 
fand am 3. Adventsamstag, in der gut 
besuchten, beheizten und gemütli-
chen Plänitzer Kirche statt. Wir dan-
ken Herrn Pfarrer Lars Haake 
(Posaune), Herrn Peter Frehn 
(Tenorhorn) und der reizenden  
Cellistin Marieluise Güssow für die 
musikalische Begleitung der schönen 
Advents- und Weihnachtslieder.  

Das Ehepaar Peter Frehn und Ulrike Güssow hatten für jeden Besucher ein Liedheft. Beson-
derer Dank dafür! Wir danken auch den Mitgliedern der Dorfgemeinschaft Plänitz-Leddin, 
die die Besucher mit ihren Speisen und Getränken verwöhnten und somit zu einem gelun-
genen Beisammensein beitrugen. Das Adventsingen wurde vor etwa 6 Jahren nach einer 
Idee von Peter Frehn, dem Vorsitzenden des Gutsparkvereins Plänitz e.V. ins Leben geru-
fen.   
 

Wir freuen uns auf das nächste Adventsingen  

am 3. Adventsamstag 2026.. 

 
                   Friedegard Eckert   

Foto: Ulrike Güssow 
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Aus dem Kirchenkreis Prignitz 



 

21 

Information 

Veranstaltungen in der Tagespflege Dreetz 

19. März: Osterbasteln – eine wunderbare Gelegenheit, 

bei der unsere Tagesgäste, gemeinsam mit ihren liebs-

ten Angehörigen die Möglichkeit haben, mit verschie-

denen Materialien ihre Kreativität auszuleben und in 

Erinnerungen zu schwelgen, sowie die Vorfreude auf 

das Fest zu genießen. 

 

02. April Gründonnerstag: Gottesdienst mit Pfarrer Lars Haake und Abendmahl 

08. April: Osterfrühstück und anschließend Aktionen rund um Ei & Osterhase.  

 

Der Kirchenkreis Prignitz  
informiert  

 

über Veranstaltungen nicht 
nur auf der Homepage, Insta-
gram und Facebook, sondern 
auch per WhatsApp. Der 
WhatsApp Kanal ist kostenlos 
und erscheint wie ein Chat im 
Menü unter "Kanäle". 
Wer informiert bleiben möch-
te, kann einfach mit der Han-
dykamera den nebenstehen-
den Code scannen und so 
ganz einfach den Kanal abon-
nieren.  
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Kinderseite 
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Ansprechpartner in den Orten: 
Martina Thiele: Großderschau, Bernd Schulz: Sieversdorf-Hohenofen, Eva Zischler: Läsikow, Elvira Louis: Nackel, Elke 
Frambach: Segeletz, Manuela Goldau: Bückwitz, Barbara Linke: Barsikow, Elke Heinrich: Zernitz, Christine Klingner: 
Lohm, Friedegard Eckert: Plänitz-Leddin, Nico Müller: Köritz, Annika Dürr: Kampehl, Siegbert Weiß: Neustadt 

Hilfreiche Kontakte 

Pfarrerin Susanne Öhlmann | Tel.: 033970 14129 Handy: 0162 8534922 | Schulstr. 3, 16845 
Neustadt I s.oehlmann@kirchenkreis-prignitz.de 

Pfarrer Lars Haake | Tel.: 033970 14655 | Dorfstraße 52, 16845 Sieversdorf-Hohenofen | 
l.haake@kirchenkreis-prignitz.de 
Gemeindebüro Neustadt Dorit Geu | Tel.: 033970 13265 I Schulstraße 3, 16845 Neustadt 
(Dosse)| gb-neustadt@kirchenkreis-prignitz.de 

Gemeindebüro Sieversdorf Kerstin Stieger | Tel.: 033970 14655 | Dorfstraße 52, 16845 
Sieversdorf-Hohenofen  - immer Dienstagvormittag | gb-sieversdorf@kirchenkreis-
prignitz.de  

Joshua Lorenz I Tel.: 0160 96502703 I j.lorenz@kirchenkreis-prignitz.de  

Marie Spitzner | Tel.: 033970 51542 | m.spitzner@kirchenkreis-prignitz.de  

Superintendentur Perleberg I Tel.: 03876 3068130 
email: superintendentur@kirchenkreis-prignitz.de  

Telefonseelsorge | Tel.: 0800 111 0111 I www.nummergegenkummer.de 16 111 (anonym 
und kostenlos)  
Frauenhaus Neuruppin | Tel.: 03391 2303 

Jugendamt-Notruf | Tel.: 0172  3290544 

Ambulanter Hospizdienst Kyritz e.V. I Tel.: 033971 869974 | mail@hospizdienst-kyritz.de 

Selbsthilfegruppe Verwaiste Eltern | Melanie Wittkopf | Tel: 0173 8331377 

Selbsthilfegruppe für Eltern von Sternenkindern | Christin Petras 
schmetterlinge-selbsthilfegruppe@web.de | Facebook: Schmetterlinge Selbsthilfegruppe 

Konto für Kirchgeld und Spenden:  
Empfänger:  Ev. Kirchenkreisverband Prignitz-Havelland-Ruppin;  
Bank für Kirche und Diakonie, IBAN: DE77 3506 0190 1559 7490 16     
Als Verwendungszweck „Kirchgeld“ bzw. Spendenzweck und die jeweilige  
Kirchgemeinde angeben!      Vielen Dank für Ihre Spende! 

Redaktionsschluss 
für die nächste 

Ausgabe  
April-Mai 2026 

Termin 05.03.26 
18.00 Uhr 

IMPRESSUM 
Herausgeber: Evangelische Gesamtkirchengemeinde Neustadt (Dosse), Schulstraße 3, 16845 Neustadt (Dosse) 
Redaktion: Redaktionskollegium unter Leitung von Dorit Geu, Schulstraße 3, 16845 Neustadt (Dosse) 
Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Pfarrer Lars Haake, Dorfstraße 52, 16845 Sieversdorf-Hohenofen 
Druck: GemeindebriefDruckerei, Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen | Auflage: 4.000 Exemplare 
Fotos: privat und pixabay.com, Gemeindebriefdruckerei und Archiv www.Gemeindebriefdruckerei.de 
Alle bisherigen Gemeindebriefe finden Sie unter www.kalebuz.de - Kircheninfos zum downloaden  
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In jedem Jahr feiern wir den Weltgebetstag am ersten Wochenende im März. Auch in die-
sem Jahr wird er von einem Team von Frauen aller Generationen und dem Chor vorberei-
tet. Wir freuen uns, wenn Sie, ob Mann oder Frau, dabei sind, mit uns singen, Gottes-
dienst feiern und im Anschluss mit uns das lokale Essen genießen! 

 


